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Auf Grund der §§ 34 Abs. 2 und 37 des Wasserrechts-
gesetzes 1959, BGBl.Nr. 215, in der Fassung BGBl.Nr. 207/
1969, wird verordnet:

§ 1

Zum Schutze des Heilwassers der “Thermalschwefelquelle
Oberlaa” in dem im § 2 bezeichneten Bereich der Gemeinden
Lanzendorf, Maria-Lanzendorf, Achau, Biedermannsdorf, Wie-
ner Neudorf, Vösendorf, Hennersdorf, Leopoldsdorf, Perchtolds-
dorf, Brunn am Gebirge, Maria Enzersdorf und Mödling
bedürfen in diesem Gebiet nachstehende Maßnahmen vor
ihrer Durchführung einer wasserrechtlichen Bewilligung:

a) Das Abteufen von Tiefbohrungen über 200 m Tiefe ab
anstehenden Gelände für Zwecke aller Art sowie jede
Änderung solcher Anlagen,

b) das Einbringen oder Lagern von festen, flüssigen oder gas-
förmigen Stoffen aller Art in Tiefbohrungen (lit. a) oder in mit
diesen in Verbindung stehenden, künstlich geschaffenen
oder natürlichen Hohlräumen,

c) die Lagerung von künstlichen oder angereicherten natür-
lichen Radioisotopen an den in lit. b bezeichneten Orten.

§ 2

Als Schongebiet gilt das von den im folgenden genannten
Grenzen umschlossene Gebiet (Grenzbeschreibung nach der
ÖK 1 : 50.000, Blatt 58, Baden, und Blatt 59, Wien; aufgenom-
men 1962, Kartenrevision 1973, einzelne Nachträge 1975):

Nordgrenze:
Landesgrenze zwischen den Bundesländern Wien und Nieder-
österreich

Ostgrenze:
Trasse der Aspangbahn von der Landesgrenze bis zur B 15
(Mannersdorfer Bundesstraße); B 15 bis zur Einmündung der
B 11 (Mödlinger Bundesstraße)

Südgrenze:
B 11 von der Kreuzung mit der B 15 bis Biedermannsdorf; ab
Biedermannsdorf Landesstraße L 2006 bis zur B 17 (Wiener
Neustädter Bundesstraße)

Westgrenze:
B 17 bis zur Einmündung der Landesstraße L 2089; L 2089 bis
zur Einmündung der Landesstraße L 2315; L 2315 bis zur B 12
(Brunner Straße), B 12 bis zur Landesgrenze Wien

§ 3

Der im § 2 beschriebene Grenzverlauf ist auf der Öster-
reichischen Karte 1 : 50.000 (ÖK 1 : 50.000, Blatt 58, Baden,
Blatt 59, Wien, aufgenommen 1962, Kartenrevision 1973,
einzelne Nachträge 1975) ersichtlich gemacht. Solche Kar-
ten liegen beim Amt der NÖ Landesregierung (Wasserrechts-
abteilung), bei den Bezirkshauptmannschaften Mödling und
Wien-Umgebung sowie bei den Gemeindeämtern Lanzendorf,
Maria-Lanzendorf, Achau, Biedermannsdorf, Wiener Neudorf,
Vösendorf, Hennersdorf, Leopoldsdorf, Perchtoldsdorf, Brunn
am Gebirge, Maria Enzersdorf und Mödling auf.

§ 4

Zuwiderhandlungen gegen § 1 dieser Verordnung werden
gemäß § 137 Abs. 1 des Wasserrechtsgesetzes 1959 bestraft.
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